
Bahnhol was einen Großalarm audöste. An-
gelika Bachmannvergaß schon einmal ihre
Geige aufeiner Toumee, und lris Sieglii€d
fübrt Tagebuch nurnoch nacb Stichworten

sie wird es ohn€hin irgendwo liegen läs-
sen. Momentan isl den beiden Gründennnen
von SalutSalontotalentfällen, dasssie€inen
Fototermin ni t  den Air  Berl in-Magazin
baben. Also ziehen sich Angelika Bachmann
und Iris Siegfried in Windeseile um und

Die beiden sind seit derKindh€it lreun
dinnen, musizierenseitdemzusammen- und
dass sie sich blind veßtehen, merkt man schon
daran, wie sie sich routiniert Büßte und Make-
up in der winzigen Garderobe der Berliner
,,BarjederVemun{i" reichen. 0derspätest€ns.
wenn sie in ohrenbetäubendes 0elächteraus-
brechen. Das geschieht meist spontan und
ohne Vorwarnung. ,,Aufder Bühne r€icht ein
verrutschtes Mikro, und wir können nicht
mehr ernst bleiben', sagt Angelika Bach-
mann, die, wie si€ es ausdrückt, schon ihr
ganzesLeb€nvergeiglhat. Di€ldeedes QuäF
tetts wurde allerdings eßt geborcn, näcbdem
sie sicb bereits ftir andere Lebensweg€ ent

zösischen Chansons und Kin-
derliedern. Iris Siegfried singt
solo Chansons nit schwanem
Humor und spielt vinuos Gei-
genduette mit lreundin Ange-
lika. ,,Das Schöne am Crossover
isl das Grenzenlose. wirkönnen
spielen, worauf wirLust haben",
sagen beide-

Beim Kinderlied Bruder Jakob
verknüpfen sie Bäch mitMozart,
die läutenden Glockenverfren-
den sie zum Weckrufund brin-
gen sogar den 'Zu späf Rufder
'Arzte"-Band unter.

Sowildesauf derBühneauch

ergessen haben sie schon so ei-
nig€s. Zu1n Beispiel ihre N€bel
maschine auf delrl Hamburger

scbieden hatten. Iris wär Anwältin im Be-
reich des Wettbewerbs- und Urheberrechis
arbeitet sie norh h€ute in Hamburg, undAn-
gelika war studiene Philosophin und GeF
manistin. Iür den 60. Geburtstag von Iis'
Vater spielten die beiden dasBach-Doppel-
konzert in d Moll. DafürprobtensieanAben-
denn1itlreunden sowurdeSalutSalonge-

Bühne" Angelikä

heimtipp, sorgen sie heute fürausverkaufte
Säle. Bei ihrem neuen'Progrämm ,,K]assisch
verliihrt" versteht man auchwarum. Dievier
schaffen es meisterhaft, mit Klavier, Violon-
cello undzwei Geigen einen wilden Mix aus
Psyrho, Denick, Der weiße Hai und Das Booi
zu zaubern. Weiter geht es mit klassischen
werken von Bach. Mozartund Chopin, fran-

boren. Vor neun Jabren gründeten die beiden
heute 3 7-j ähngen Freundinn en die Forma-
tionund lemten überFr€undediebeiden an-
deren Musikerinnen Anne Monika und Sonja
l-ena kennen. Waren die vier anfangs ein Ge-

zugeht:was leichterscheint. istböchstePeF
fektion. Nur gut, dass die Danen ein Ma
nagement haben. Denn sonslwürden sie nur
noch venücktspielen und alles anderever-
gessen. lnfos | ü1Ä.w.salutsalon.de r


